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144 1Y. Die Stuttgarter Augienses

Fol . 29r:  Incip . passio sanctarum uirginum Yincentiae et Marga-
ritae . Facta est persecutio . . . Ende fol. 32r Kol . 1 ; Kol . 2 frei. 1)

Fol . 32v:  De inuentione basilicae sei Michaelis archangeli . Memo
riam beati Michaelis archangeli toto orbe uenerandain . . . Ende : 34r
Kol. 2 Z. 5. Vgl. Boll, acta, Sept. VIII61 —62. Mitte der Seite: Neunten.
34v leer bis auf Federproben mit Neu?nen.

Über die Reichenauer Herkunft anderer Stuttgarter Hss . kann erst
nach eingehender Untersuchung ein sicheres Urteil abgegeben werden.

+ So trägt cod. YII 1, Clementis liber qui dicitur Itinerarius b. Petri apo-
stoli , keine äußere Spur eines Augiensis (vgl . Lehmann , Neue Bruch¬
stücke S. 52 , K . Löffler S. 113 zu H 42 fol .), könnte aber identisch sein
mit dem alten Kat . IIb 20 . Auf fol . 61 r, Rand zu Z. 7, steht der Name
Zoroastres (Text : Zoro astres ) in einer Schrift , die täuschend an Regin-
berts Hand erinnert . Doch wage ich auf dieses einzige Indicium hin
nicht , die Hs . als sicher Reichenauisch zu bezeichnen . Auf solche Spu¬
ren müßten vorher alle Stuttgartienses und Fuldenses mit Italafragmen-
ten untersucht werden.

+
1) Auf Kol. 2 Z. 4 v. u. steht : ADAL, vgl. Aug . CXXXVI, hinteres Deckblatt

fol. 46r : Adaluuic . Z. 7 v. u . famendo ' .


	Seite 144

